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dank der Reduktion der Spritzzeit viel früher möglich,
als in der Praxis meist angenommen wird. Neueste

Entwicklungen arbeiten nun auch hier mit kleinsten

Wassermengen.
Alle erwähnten Neuerungen setzen mehr denn je ein
auf der ganzen Linie sauberes, exaktes Arbeiten vor¬

aus und den im richtigen Zeitpunkt richtig dosierten
Einsatz der Pflanzenschutzmittel. Die hiezu notwendigen

Fähigkeiten kann man sich an einem Spritzenkurs

(A10) am SVLT-Weiterbildungszentrum Riniken

erwerben, bei welcher Gelegenheit manches
Problem geklärt werden kann. HUF

Die Landwirtschaft an der BEA 1975, Bern
26. April - 6. Mai

Die 24. BEA, Ausstellung für Gewerbe, Landwirtschaft,

Industrie, Handel wird die schweizerische
Landwirtschaft in ihrer grossen Vielfalt den Besuchern

aus Stadt und Land präsentieren.
Wie unsere Landwirtschaft mit der Zeit Schritt hält,
erfährt der Besucher in Halle 13 — dem «Grünen
Zentrum». Die farbenprächtige Produktenschau mit

Kochdemonstrationen, Degustationsständen und

Orientierung über landwirtschaftliche Berufsbildung und
Saatzucht wird sicher auf grosses Interesse stossen.
Allein die Präsentation von Früchten und Gemüsen

beansprucht eine Fläche von 120 m2 — eine wahre

Augenweide. Gleich daneben befindet sich das
heimelige Restaurant Obstgarten — hier können
vorwiegend einheimische Produkte genossen werden.
Der Milchverband Bern zeigt in Halle 14 in einer
herrlichen Vielfalt Milch- und Käseprodukte. Auch in

dieser Halle befinden sich die Schnuppermetzgerei
des Kantonalbernischen Metzgermeisterverbandes
und die Schnupperbäckerei des Bäckermeistervereins
Bern und Umgebung. Ein kühles Bier im gemütlichen
Kegelbahn-Restaurant bringt den richtigen Schwung
für einen zünftigen Schub — gut Holz!
Die seit 6 Jahren bestehende Zusammenarbeit
zwischen der BEA und der Schweizerischen Agrotech-
nischen Vereinigung (SAV) hat sich bestens bewährt.
In dieser Zeit hat sich die Zahl von 5 auf 60

ausstellende Landmaschinenfirmen erhöht. Hier wird
dem Landwirt gezeigt, wie rationell und sauber auf
dem Bauernhof gearbeitet werden kann (Halle 17).

Besonderes Interesse verdienen die täglichen, von

neutralen Fachleuten kommentierten Landmaschi-
nen-Vorfühungen, bei denen jeweils eine vollständige

Arbeitskette gezeigt wird. Anschliessend
verpflegt man sich im originellen SAV-Beizli. In Halle 18

(Landwirtschaft) findet der Besucher vieles, was die
schwere Arbeit in Feld und Stall erleichtert — von
landwirtschaftlichen Hilfsstoffen, Treibstoffen,
Futtermitteln, Beratungsständen bis zur einschlägigen
Fachliteratur - hier ist einfach alles vertreten. Im

urchigen Berner Restaurant herrscht bodenständige
Stimmung. Die BEA-Tierschau — ein Begriff mit
Tradition: In den Hallen 19—23 mit Simmentaler Fleckvieh,

Braunvieh aus dem Oberhasli, Pferden, Ponies,
Klein- und Fleckvieh, bietet sich Gelegenheit,
Qualitätsvergleiche innerhalb der Viehzuchtgruppen
anzustellen und sich über viele andere Probleme der

heutigen Tierhaltung zu orientieren und zu
unterhalten. Die Tiervorführungen mit vielen Jungtieren
bleiben für die ganze Familie ein bleibendes Erlebnis.
Die BEA ist eine der wenigen Veranstaltungen, wo
alle Tiere zu sehen sind, die auf unseren Bauernhöfen

gehalten werden.

Die grossen Fortschritte im Stall- und Silobau werden

einem so richtig bewusst beim Besuch des

Freigeländes. Die Auswahl an landwirtschaftlichen
Geräten wird dort besonders reichhaltig sein.

Die BEA 1975 macht sich zur Aufgabe, als Treffpunkt
von alt und jung aus Stadt und Land, jedem
Besucher einen gemütlichen und erlebnisreichen Tag

zu schenken. Pressedienst
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